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Ämlkbllllt zur Laibacher Zeilung Rr. l 69.
Donnerstag, den 24. Jul i 1884.

(2849 -2) HunämllHun«. Nr. 1885.
Zur Beschung der bei der Oberstaatsanwalt»

Miaft m Graz erledigten Oberstaatsanwalts,
^tcllvcrtrctersstcllc, eventuell einer im Sprcnacl
der Oberstaatsanwaltschaft in Gruz in Erlcdi»
Nung kommenden Staatsanwaltschaft - Substi-
tutcnstelle wirdhicmit der Concurs ausgeschrieben.

Die Gesuche sind längstens bis zum
. . . . 1 8 . August 1884
st, iä Oberstaatsanwaltschaft Graz zu

Graz am 15. I M 1884.
^l^OberstaatSanwaltschaft.

(2733—3) Cuneu«kunämackunll. Nr. 543.
I m Bereiche der l. l. Fiuanzdircction sür

Krain mit dem Standorte Nudolfswert des
Vermessungsbezirles gleichen Namens ist eine
unadiutiertc Eoidcnzhaltungs ^Elevmstclle zu
"eschen, wobei bemcrlt wird. dass dem nicht

Alerten Evidenzhaltuugs-Eleven bei Reisen
und Ucbersiedlungen die nach den gemäß Artikrl
I I I . des Gcsches vom 23. Mai 188:j (ill. G.
Bl. 84) für die Evidenzhaltuugsbeamteu der
XI. Nangsclasse bestehenden Vorschriften nor»
mierten Bezüge zustehen, dann dass derselbe
nach einjähriger, vollständig befriedigender Pro»
bedienstleislni'g zur Beeidigung zugelassen und
nach Maßgabe vorkommender Erledigungen in
die Stelle cincs Evidenzhaltunas-Eleven mit
einem Adjutum jährlicher 500 fl.. eventuell 600 fl
bei Nachweis der betreffenden Ersordernisse vor-
rucken kann. ' "

> ^ , ^ ? Ä ^ . " " ^ ' lc Stalle haben ihre mit
^ . n ? . ^ ^ " ^ ' l e belegten Gesuche unter
3 r 1»o, 3 ^ ' «'s^l'chen Erfordernisse, dann
LaU7sp!^
, . . b i s 10. August 1884
U s . « ? P"sidiun, der l. l, Finanzdirection in
Malbuch einzubringen.
«^ N°" ^ / ' ^ ^ ° ^ " Bewerber, welche nicht
als Vermcssunasbcamte bei der Grundsteuer-
rea.cluna.m Verwendung gestanden, sind die
stir den Vermessungsdienst erforderlichen Vor-
lenntnlssc durch Zcngnisse einer technischen hoch-
schule nachzuweisen,

Laiöach am 5. Jul i 1884.
^^Präs id ium der l . k. Finanzdirect'.on.

(2887—3) ckunämuHun». Nr. 1680.
d'-lu . ^ " " l t. Brzirlsgcnchlc Natschach ist
"eGenchtsadjunctenstellc mit den systemmähigen
grlom ^" «eunten Nangsclasse in Erledigung

l», ^ ^ Bewerber um diese, eventuell eine andere
ourch delen Ncsehung in Erledigung kommende
"Mnctcnstclle haben ihre gehörig documenticrlen
^Ulche. in welchen auch die Kenntnis der deutschen
""o slovcnischen Sprache in Wort und Schrift

"^zuweisen ist, im vorgeschriebenen Wege
^ b i s 4. Aulgust 1^884
""amts einzubringen.

vtudolfswcrt am 17 Ju l i 1884.
K. l . »reisgerichts'Präsldium.

(2824-3) iüenrerftellen. Nr. 475,.
f,.^,^" °cm Schulbrzirke der Umgebung Lai'
t...?,'!"° "Mtchcndc ^rhrslellen definitiv, even-
"ell provisorisch z„ bcschcn:
sckn, °n der dreiclassig gewordenen Volks»
^ ° ^ " St, Veit die dritte Lehrstelle mit dem
ci»?« ^ ^ " ' ^ "°" ^50 st- und dem Genusse
ei> er , ,""°ll,uartieres, eventuell sür den Fall
Cck,.,; . ' ,. ""N die bisherige zweite vom
H " > W l885M; a„ v.crte, mit dem Jahres-
u r ° a . ^ " " " sl, und deni Genusse cincs Na-

lchule i.?"', 5 ^"iclassig gewordenen Vollci-
^ l ) r c / ' ^ , ^ , o r ^ i e ^ w e i t e Lehrstelle mit dem

^oncurstermin bis '
K f »/'^. -lunust 1884.

""' l5. IuU N ^ " ^ " ^ Umgebung Üaibach,

(2923—2) Diurmftenftelle. Nr. 2299.
Ein Diurnist für Grundbuchs-Anlcgungs»

arbeiten mit schöner, geläufiger Handschrist mit
dem monatlichen Diurnum vou 30 sl. wird
aufgenommen.

Bewerber haben ihre Gesuche

b i s 4. August l. I .
hicrgerichls anzubringen.

H. l. Bezirksgericht Senosrtsch, am 21sten
Jul i 1884.

(2850-2) KnnämaHun«. Nr. 10452.
Das hohe l. l. Handelsministerium hat mit

Erlass vom 19. Juni d. I . . g, 21520. bezüglich
der aus dcm Verkehre zu ziehenden Postwert-
zeichen der Emission vom Jahre 1867 Nach»
stehendes bestimmt:

Vom 1. August 1884 an dürfen von den
l. k, Postämtern und von den Wertzeichenvcr^
schleißen, nur die Postwertzeichen der Emission
vom Jahre 188!! verlauft werden, jedoch ist es
den Parteien, welche nach dem 31. Jul i 1884
noch Postwertzeichen der Emission vom Jahre
1867 besitzen, gestattet, dieselben

biS Ende Oktober 18S4
zur Franlicrung ihrer Correspondcnzen zu ver<
wenden oder bei einem l. l. Postamtc gegen neue
umzutauschen.

Nach Ablauf des Monates Oktober 1884
ist ein solcher Umtausch nicht mehr zulässig, und
sind vom 1. November 1884 an die mit Post»
Wertzeichen der Emission vom 1867 versehenen
oder in derlei Couverts befindlichen Currespon
dcnzen als unfrankiert zu behandeln.

Was zur öffentlichen Kenntnis gebracht
wird.

Trieft am 14. Jul i 1884.
». l . Post- und Telegraphcndirection für

Küstenland und ttrain.

(2904-3) HunamllHunu. Nr. 2010.
Vom l. l. Bezirksgerichte Treffen werden

die Erhebungen zum Zwrclc der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemcindc Echmuz
auf den 30. J u l i 1884

und die folgenden Tage. jedesmal srüh um ? Uhr.
in der Gcrichtstanzlci zu Treffen mit dcm Be,>
fügen angeordnet, dafs bei denselben alle Pcr>
soneu. welche an der Ermittlung der Beschuer-
hältnisse ein rechtliches Interesse haben, zu erfchel»
ncn und alles zur Aufklärung und Wahrung
ihrer Rechte Geeignete vorbringen können.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 20, Jul i
1884.

(2899-2) Kunämuckun«. Nr. 313U.
Vom gefertigten l. t. Bezirksgerichte Egg

wird hicmit bekannt gemacht, dass, falls gegen
die Nichtigkeit der zum Behufe der
Anlegung eines neuen Orundliuchcs filr

die Catastralgcmcindc Hrastnik
verfassten. Hieramts zur Einsicht erliegenden
Besihbogcn Einwendungen erhoben werden soll'
ten, am

2. August 1884

weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.
Zugleich wird dru Interessenten bekannt

gegeben, dass die Ucbcrtragung von nach 8 118
deS allgemeinen Grundbuchsgcsehes amortisier«
baren Privatsorderungcn in die neuen Grund'
buchscinlagcn unterbleiben kann, wenn der Ver»
pflichtete noch vor der Verfassung jener Grund»
ouchScinlagcn. in Ansehung deren ein solches
Begehren gestellt werden kann. nicht vor Ablauf
vou 14 Tagen nach Kundmachung dieses Edictes
statifindcn wird.

K. l. Bezirksgericht Egg. am 20. Ju l i 1884.

(2907-3) Oznanilo. St. 4181.
Na znanjc se dajo, da so vslod § 25

dežolno postavo od 25. suäca 1874 na podlagi
poizvodovanja sostavljcno posostno polo, B
popravljonimi kazali iiopromičnin, z posnotki
kataatorskih map in s zapisaiki vrod, ki so ao
pisali o poizvedbah za

napravo novih zemljiskiji knjig
za katastersko obcino Zunice

zložono v občni progled pri podpisani c. kr.
okrajni sodniji do

1. avgusta 1884,
na katoroga so bodo pričolo daljo poizvodbo,
aki bi so ugovarjalo zopor ]>ravost posestnih
pol. Pronaäanjo veoh privatnih torjatov, pri
katorih nastopijo pogoji uinrtvonja (amorti-
zovanja) so bodo opuHtilo, ako dolžnik do
28. julija 1884 prosi, da so torjatvo no pro-
nosej o.

C. kr. okrajna sodnija v Črnomlji, dn6
10. julija 1884.

HunämaHun«. M . 4181.
Es wird bekannt gemacht, dass in Gemäß,

hcit des 8 25 des Landcsacsches vom 25. März
1874. L, G, B l . vom 7. Mai 1874 Nr. 12, die
auf Grundlage der zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemcinde Eunice
gepflogenen Erhebungen verfassten Bcsitzbogen
nebst dcn berichtigten Verzeichnissen der Argen»
schllftc», der Copie der Eatastralmappc und den
ElhrlmngSprotolollen in der diesgerichtlichcn
Amlslanzlci

bis I . August 1864,
vormittags 9 Uhr, ausgelegt werden, an welchem
Tage auch über allfälliae Einwendungen die
weiteren Erhebungen vorgenommen werden.

Die Uebertrassung alter Privatfordcrungcn,
bei welchen die Bedingungen der Amortisation
eintreten werden, unterbleibt, wenn der Ver-
pflichtete binnen 14 Tanen, vom unten angcsühr-
ten Tage an, um die Nichtübcrlragung ansucht.

K. t. Bezirksgericht Tschrrncmbl, am 19ten
Jul i 1884.

(2916-2) Nr. 503.

AnzsHreibung äc» 8<l,Mau»bau«
in DüblilsH.

Wegen der hintangabc des Schulhaus»
baucs in Döblitsch wird vom k, l. Bczirlsschul»
rathe Tschcrncmbl die Minuendo-Lkilalion

am 2 1 . August 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, in loco Düblitsch ab«
gehalten werden.

Die Ansrnfspreise sind:
'1,) Meisterschaften 3239 sl. 66 lr
2.) Materialien 14U8 „ 52 „
3,) Die Hand'und gugarbeit 1437 „ «6 „

Die Meisterschaften und Materialien wer»
den zusammen an einen einzigen Erstrher, die
Hand» und Zugarbcit aber separat hintangegc-
ben werden.

Die Baupläne, der Kostenanschlag, die
Preisanaliisc und die Baubediugnisfc können
bei dcm l. k. Nczirkeschulrathe in Tschcrnrmbl
eingesehen werden. Jeder ^icitant hat vor Be»
ginn der Licitalion zehn Procent des Aus»
russplriscs als Vadium zu erlegen, und zwar
rnUocdcr in barem Gelbe oder in Sparcasfe»
büchcln oder auch in lvursmäßig berechneten
Staatspafticren.

Der Baubrwerbcr kann auch schriftlich ofsc
ricren, jedoch werden nur solche Offritc annc»
nomme», welche bis 10 Uhr früh di-s Ulnln-
tionslagcS dcm l. k. Bezirlsschillrathr Tschl-"
nembl in Commission z" Döl'litsch. vcr ch"..
Mi! dcm rrso,d...1.chc..V«di.,>>.. m.d cm'r S.cm
pclnmrle pr. b<1 Kreuzer, vers.cgcll und Porto

frei zukommen werden. I m Offerte muss der
Vor» und Zuname, Wohnort und Charakter
des Offerentcn sowie der Minuendo»Anbot mit
Zahlen nnd Buchstaben deutlich ausgeschrieben
und die Erklärung bcigescht werden, dass sich
der Bauwcrbcr den der Licitacionsverhandlung
zu Grundr liegenden allgemeinen und speciellen
Bedingnissen ohne Vorbehalt unterwerfe.

Die Genehmigung der kiicitation behält
sich der k. l. Bezirksschulrath Tschernembl vor.

K. l. Bezirlsschulrath Tscherncmbl, am
17. Jul i 1834.

(2905 - 2) KnnämaHnng. Nr 5459.
Vom l. l, Bezirksgerichte Laas wird hicmit

bekannt gegeben, dass die zum Zwcckc der

Anlegung der neuen Grundbücher für
die Clltllstralgcmeindeu Ncudorf, Ier-

schize nnd Grlldi.^ku
verfassten Bcsihbogcn nrbst dcn brrichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, den Eopien der
Eatastralmappen und den Erhcbungsprotolollen
durch 14 Tage, vom 19. l. M. beginnend, hier»
gerichts zur allgemeinen Einsicht ausgelegt wcrdcn.

Für den Fall, dass gegen die Nichtigkeit
dieser Vesihbogen Einwendungen erhoben werden
sollten, werden am

2. A u g u st I. I .
die weitern Erhebungen in der Verichtskanzlei
gepflogen werden

Zugleich wird dcn Interessenten bekannt
gemacht, dass die Urbertragung der nach z 118
des a, G. G, amortisierbarrn Privatsorderungru
in die neuen Grundbuchscinlagen unterbleiben
kann, wenn der Verpflichtete noch vor der Vcr»
fassung dieser (Yrunbbuchöeinlagen um die Nicht-
Übertragung ansucht.

K l. Bezirksgericht Laas, am 19. J u l i 1834.

(2943—1) HnnämaHunll- Nr. 1906.
Von Seite der l. l. Tablll.hauptsabrll in

Lllibach wird hiermit zur Veräußerung von
beiläufig:

11000 Kilo Papier. Scart,
4000 „ Nupsen- „

600 ., Drillich. „
200 „ «einen. ^

ilXX) „ Jute» "
300 , Spagat. „

1200 „ Strick- .,
500 „ altes Ochmird'Eisen,

3000 „ „ Guss-Eisen.
20 „ „ Metall.
10 „ „ Messing.
8 „ ,, Kupfer und

40 „ „ Kupfcrdrath
i einr schriftliche Eoncurrenz'Verhandlung aus-

geschrieben.
Die Anbote können entweder aus Abnahme

einzelner Sorten oder der gesummten Scarte
^ lauten.

Die angebotenen Preise müssen in Ziffern
und Buchstaben ausgedrückt werden, in österr,
Währung per metrischen Centner loco Tabak»
banptsabnl hier lauten, und e« verpflichtet sich
drr Ersteher, die angesammelten Mengen im Laufe
von 6 Wochen, vom Tage dcr Verständigung
an gcrcchnct, aus dcn Räumen der l. l. Tabak»
Hauptfllblil zu cntscrnrn.

Die mit einer ^.tr.'Stsmpslmarkc und
dem 10ftroc. Vadium des anarbolr«',, Wertes
versehenen Offerte müssen längstens b,S

5. August I « « 4 .

um II Uhr vormi«^. K'fH"'^^"nch<
Später cina'la..« s A t t " ,̂  ,̂,, ^n-

bcrücls.ch..gcl, Di. E« ' ^ ' d m« ^ , „ .

! ^ . ^ . m g ^ ' n . n b o . haftend bleibt.
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Ä n z e i g e b l a l l .
(2940-1) Nr. 4455.

Executive Feilbietung
des Gutes Großdorf.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird mit Bezug auf das in der „Lai-
bacher Zeitung" Nr. 62, 69 und 74
enthaltene Edict ddto. 8. März 1884,
Z. 1 3 8 1 , bekannt gemacht, dass zur
Einbringung eines Steuer- und Um-
lagenrückstandeS pr. 1280 ft. 24 kr.
s. A. die neuerliche e;ec. Feilbietung des
dem Herrn Maximilian Walther ge-
hörigen, im Gerichtsbezirke Gurkfeld
liegenden landtä'flichen Gutes Groß«
dorf am

2 2 . S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,
Vormittags 10 Uhr, im landesgericht«
lichen Verhandlungsfaale stattfinden
und dass das benannte Gut bei diesem
Termine nöthigenfalls auch unter dem
Schätzungswerte pr. 35 607 ft. 40 kr.
um jeden Preis an den Meistbieten-
den hintangegeben werden wird.

Laibach am 15. J u l i 1884.

" ( 2 8 5 2 — 2 ) Nr. 3 9 8 1 .

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l . Landesgerichte Laibach
wird mit Bezug auf das Edict vom
14. März 1882, Z. 1605, bekannt
gemacht, dass zur Einbringung einer
Forderung der krainischen Spa.casse
in Laibach pr. 210 ft. s. A.die execu-
tive Feilbietung der dem Franz Hudesch
gehörigen Realitäten Grundbuchsein-
lagen Nr. 57, 283 und 296 kä Pe-
tersvorstadt im Reassumierungswege
auf den

18. August,
15. September und
20. Oktober 1 8 8 4 ,

jederzeit vormittags 10 Uhr, im hier»
gerichtlichen Verhandlungssaale mit dem
vorigen Anhange anberaumt wurde.

Laibach am 8. Jul i 1884.

(2832—2) Nr. 4183.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen der Regine
Faukal in Laibach die executive Feil-
bietung der in den Verlass des Peter
Koch gehörigen, mit efec. Pfandrechte
belegten Fährnisse im Schätzwerte
von 96 fi. 93 kr., a ls : Einrichtung,
Kleidung :c., und Forderungen im
Nominalbetrage von zusammen 889 fi.,
bewilliget und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, die erste auf den

7. August
und die zweite auf den

2 1 . A u g u s t 1 8 8 4 ,
jedesmal mit dem Beginne um 9 Uhr
früh in der Wohnung des verstor-
benen Peter Koch, Burgstallgasse in
Laibach, mit dem Beisatze angeordnet
worden, dass die Pfandfahrnisse und
Forderungen tei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzwert,
respective Nominalbetrag, — bei der
zweiten Feilbietung aber auch unter
demselben gegen sogleiche Bezahlung und
Wegschafsung hintangegeben werden.

Laibach am 5. J u l i 1884.

(2853—2) N r . 3652.

Executive
Guts-Versteigerung.

Das k. k. Landesgericht Laibach
hat auf Ansuchen der hiesigen k. k.
Finanzprocuratur zur Einbringung
von Steuerrückständen pr. 34 f l . 66 kr.
und 420 ft. 60 kr. f. A. die executive
Feilbietung des der Frau Nina Gräsin
Lichtenberg gehörigen, im Landtafel-
bande 4, loi. 427 eingetragenen, ge-
richtlich auf 41 450 fl. geschätzten Gutes
Lichtenberg (vorhin Prapretschhof ge-
nannt) sammt dem incorporierten
Kammeramte Podgoriz bewilliget und
zur Vornahme dieser Feilbietung die
Tagsatzungen auf den

1. S e p t e m b e r ,
6. O k t o b e r und
3. N o v e m b e r 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im
hiergerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Beisatze anberaumt, dass das
obbenannte Gut, falls es beim ersten
und zweiten Termine nicht um oder
über dem Schätzungswert angebracht
werden könnte, bei der dritten Feil-
bietung auch unter demselben hintan-
gegeben wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant, mit
Ausnahme des Aerars, vor gemachtem
Anbote ein Vadium mit 10 Proc. des
Schätzungswertes zu Handen der Lici-
tationscommission zu erlegen hat,
dann das Schätzungsprotokoll und der
Landtafelauszug können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Gleichzeitig wird bekannt gemacht,
dass für die unbekannt wo befind-
lichen Tabulargläubiger Johann Nep.
Lichtenberg und Franz Graf Lichten-
berg der hierortige Advocat Herr D r .
Anton Pfefferer zum Curator aä actum
bestellt wurde.

Laibach am 8. J u l i 1884.

( 2 6 3 5 — 2 ) Nr. 3948.

Bekanntmachung.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird bekannt gemacht:
Es werden über das Gesuch der

Grafschaft Auersperg (durch den Macht-
haber Herrn Josef Schauta, Ober-
förster zu Hammerstiel) ä6 pra63.20sten
Juni 1884, Z. 3948, zur Einlei-
tung des Aufforderungsverfahrens zur
Trennung der Parcellen, und zwar:
in der Catastralgemeinde Groß-

berg Nr. 788 und 739;
in der Catastralgemeinde Groß«

Oblat Nr. 986;
in der Catastralgemeinde Ulata

Nr. 643;
in der Catastralgemeinde Höftern

Nr. 1543/,,, 2737, 2738, 2740,
2742, 3934, 3132/,,, 3147/,,,
3149/.,;

in der Catastralgemeinde Anersperg
i Nr. 171/, ;
in der Catastralgemeinde Grotz-

pülland Nr. 1211,1467 u. 1469 ;
in der Catastralgemeinde Kälbers-

berg Bauparcelle Nr. 5, Grund-
parcelle Nr. 1 8 1 , 1 8 2 / , , 182/,
und 472, - !

von der Fidcicommissherrschaft Auers-
perg sammt der incorporierten Herr-
schaft Nadlischek die Tabulargläubiger
hievon mit der Aufforderung verstän-
diget,

b i n n e n 9 0 T a g e n

ihren allfälligen Einspruch dagegen
Hiergerichts anzuzeigen, widrigens an-
genommen würde, dass sie in die
Trennung einwilligen und ihre Nechte
in Ansehung der Trennstücke mit dem
Zeitpunkte aufgeben, in welchem die
bücherliche Abschreibung erfolgt fein
wird, und werde den Tabulargläu-
bigern:

1.) der unbekannt wo befindlichen
Frau Katharina Elisabeth Gräsin von
Auersperg;

2.) dem unbekannt wo befindli-
chen Mathias Iuvanc;

! 3.) den unbekannt wo befindlichen
Unterthanen der Religionsfondsherr-
schaft Freudenthal und jenen der Herr-
schaft Nadlifchek aus dem Dorfe Sala
Herr D r . Anton Pfefferer in Laibach
zur Wahrung ihrer Rechte als Cu-
rator aä actum bestellt.

Laibach am 28. J u n i 1884.

(2825—3) Št. 3571.

Razglas.
C. kr. notar Anton Kupljen v Čr-

nomlji pozivlja vse one, ki imajo iz
zapuščine dne 16. februvarija 1884 v
Sodevcih brez oporoke umrlega posest-
nika Jurija Spicnaglja ml. kaj terjati,
da pridejo dnč

2. avgusta t. 1.
ob 9. uri dopoludne v njegovo pisar-
nico v Črnomlji in tam svoje terjatve
napovejo, ali pa do tistega časa pis-
meno naznanijo, sicer ne imeli bi do
zapuščine, ako bi taista za poplačanje
napovedanih dolgov pošla, nikakerane
pravice, razen ako jim pripadapostavno
pravo.

V Črnomlji dnž 14. julija 1884.
(2666—2) 3tc..>119.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Il lyr.-Fei.
striz wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei in der Executionksache der
Filialkirchenvorstchung zu Schillertabor
sdurch Dr. Deu in Aoeliberg) gegen
Johann Staver von Schillertabor Nr. 6
die mit dem Bescheide vom 15. März 1884,
Z. 1534. auf den 27. Juni 1884. an-
beraumte dritte exec. Feilbietung der
Realität Grundbuä semlage Nr. 64 der
Catastralgemeinde Parje mit dem vorigen
Anhange auf den

I .August 1 8 8 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hier-
gerichls übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Illyr..Feistriz.
am 27. Juni 1864.

'(2558-3) Nr. 4530.

Bekanntmachung.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Mottl ing

wurde über die Klage der Anna Ieleniö
von Suchor Nr. 8 wider Johann Ieleniö
von Untersuchor Nr. 8 wegen Nutznießung
die Tagsatzung zum Summarverfahren
auf den

8. A u g u s t 1 8 8 4
angeordnet und die Klagsabschrift wegen
unbekannten Aufenthaltes des Geklagten
dem auf seine Gefahr und Kosten bestellten
Curator Herrn Friedrich Sapolnig von
Mottl ing behändiget.

Der Geklagte hat am bezeichneten
Tage selbst zu erscheinen oder einen

Bevollmächtigten namhaft zu machen
oder die Behelfe dem aufgestellten Cu-
rator rechtzeitig mitzutheilen.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
23. Mai 1884.

(2813—2) Nr. 4768.

Erinnerung
an Josef V o z i ö , resp. d.ssen unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Gurt-

feld wird dem Josef Boziö, refp. dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte MichaelVozö von Unterpljauslo
die Klage poto. Verjährung der Fovde»
rungen per 21 fi. 24 kr. und 123 fi. 29 kr.
3'/, Pf- C. M . s. A. eingebracht, worüber
die Tagsatzung zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung auf den

8. August 1 8 8 4 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann
Punlar von Cesta als Curator llä ketmu
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
^ur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widriciens dies<
Rechtssache mit dem aufgestellte» Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird, »md die M«
klagten, welche» es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannlen Enrator
an die Hand zu geben, sich die aus einn
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumesfen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Äurlfeld, am 26sten
Juni 1884.

(2688—2) Nr. 4 1 1 i 7

Erinnerung
an den verstorbenen Stefan E c h m i d l /
rücksichllich dtssen unbekannte Rechtsnach'

folger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Gottschce

^wird dem verstorbenen Stefan Schmidt,
rücksichtlich dessen unbekannten Rechtsnach'
folgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria König von Nltlaa Nr. 21
die Klage ä6 praon. 4. Juni 1884, Zahl
4111. weaen Elsitzung der Realität tomo
XXXI I , lol. 63 acl Oottschee, überreicht,
worüber zum summarischen Verfahren die
Tagsatzung auf den

1. A u g u s t 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, hlergerlchts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklauten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Florian Tomslk von Gotlschee als Curator
»ä actum bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dew
Ende verständiget, damit diefelben allenfa^
zur rechten Feit selbst erscheinen odel
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überha»^
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforde^
lichen Schritte einleiten können, widrigen^
diese Rechtssache mit dem aufgestellten C"'
rator verhandelt werden wird, und d>
Geklagten, welchen es übrigens freisteht, l h ^
Rechtsbehelfe auch dem benannten 6uca'
tor an die Hand zu geben, sich die au
einer Verabsäumung entstehenden Sela
selbst beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gotlschee, am »"'
Juni 1884.
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(2747—3) Nr. 3079.

Executive
Nealitäteliversteigerung.

Wegen Nichtzuhaltung derLicitations-
bedingnisse wird die von Vertha Schnel-
ler von Thal Nr. 7 erstandene, auf Na-
mm des Michael Schneller von Thal
Nr. 7 vergewährte, im Grundbuche der
Herrschaft Pölland Rectf.-Nr. 311«/<
vorkommende, gerichtlich anf 417 f l . be-
wertete Realität

am 22. Augus t 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, in der Gerichts-
tanzlei an den Meistbietenden auch unter
dem Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
29. Mai 1864.

(2685^3) Nr. 4410.

Executive
Realitäten-Nelicitation.
Vom t. l. Nezlrlsgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Vincenz

Kutln von Gradac, Bezirk Mültl ing. die
executive Verstelaerung der dem Johann
Wüchse von Nessellhal gehörigen, gericht-
lich auf 410 fl. geschätzten Realität Luv
Einlage Nr. 22 der Catastralgemeinde
NesseUhal bewilliget und hiezn drei Fell-
bletungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

13. August ,
die zweite auf den

17. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

22. O l t o b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Oerlchtslnnzlel mil dem Anhange angeord-
net worden, dass die Psandrealltiit bei der
erstell und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert bci der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Llcitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder klcitanl vor gemachtem
Anbote ein Il)proc. Vadium zu Handen
der Licltationsrommlssiou zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract tilnnen ln der dks»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gotlschee, am
13^Iun i 1884.
'(2689—3) Nr. 3688.

Executive
Realitätellversteigerung.

Vom t. l. Aczirlsge.ichü Gottschce
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Relmlnger von Schercnbrunn die exec.
Versteigerung der der Exccutin Gertraud
Kllaus von MerlelnSrauth gehörigen, ge»
richtlich auf 750 fl. geschätzten Realität
8ud wlu. X X V I . loi. 3660 aä Herrschaft
Gottschee, bewilliget und hiezu drei Feilbie«
tungs-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

8. Augus t ,
die zweite auf den

3. Sep tember
und die dritte auf den

1. O k t o b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass oie Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung
"ur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
H'Ntanyegeben werden wird.
. Die KicilalionSbeolngnisse, woruach
lnsbesundert jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen
der Kicitatlonscommission zu erlegen hat,
lowle das Schätzungsprolololl und der
wrundbuchsextract können in der dies-
genchtlichen Registratur eingesehen werden.

2 6 . M a ! ' i 8 ^ " ^ ^ ^ ^ ° " ^ ' ° "

(2674II3) Nr. 2791.

Eocutive
"ealitäten-Versteiaerung.

bela.^'" '' ^ «ezirlögcrichle Lack wird
rinnnt gemacht:

von' ^ ^ " ^ " Ansuchen dcs Franz Zakcl
""' ^"epele Nr. 3 (durch den Macht-

Haber Sebastian Demsar von Heroustivrh.
Bezirk Idr la) die exec. Versteigerung der
dem Mathias Tauöer von Dolenöice ge-
hörigen, gerichtlich auf 200 fl. geschätzten
Realität 8iid Einlage Nr. 13 der Cata-
stralgemeinde Dolenölce bewilliget und hiezu
drei Fellbictungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

8. August ,
die zweite auf den

9. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

10. O l t o b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bi6 12 Uhr,
hiergcrlchts im ReassumierungSwege mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealltät bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegcbcn wcrom wird.

Die Ulcitatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Allbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcitallonscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchscrtract können in der dles-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 30sten
Juni 1884.

(2778—3) Nr. 2880.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Valentin
Levc von Log die executive Versteigerung
der der Margarclha Urbanija von Hrast.
nil gehörigen, gerichtlich anf 65!) ft. 40 kr.,
resp. 454 st. geschätzten. im Grundbuche
der Calastralgemelnde Oberlosess Einlage
Nr. 14 vorkommenden Realitäten bewilliget
und hlezu drei Fellblelungs-Tagsatzunaen,
und zwar die erste auf den

13. August ,
die zweite auf den

13. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

13. O l t o b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, in Egg
mit dem Anhange angeordnet worden, dasü
die Pfandrealltäten bei der ersten und zweiten
Fellblelung nur um oder über den, Schä«
tzungswert, bel der dritten aber auch unter
demselben Hinlangegeben werben wird.

Die LlcitatlonSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchsexlracte können in der dies.
gerichtliche» Reglstratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 3. Ju l i
1884. ^ ^
"(2721—3) Nr. 2934.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Franclsca
Rant verehel. Nhakii von Neumarlll die
executive Versteigerung der dem Johann
Rant von Dolenawas Nr. 42 gehörigen,
gerichtlich auf 7800 fi. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 1747, Rectf.-Nr. 1574 aä Herr-
schaft Lack, bewilliget und hiczu drei Feil-
bletungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

13. August,
me zweite auf den

12. Sep tember
und die drille auf den

14. O l t o b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
hiergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandreallliit bei der
ersten und zweiten geilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bel der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licltalionsbedingnlsse. wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseitract lönnen ln der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Lack, am 30stcn
Juni 1884.

(2404—3) Nr. 4033.

Bekanntmachung.
Vci dem k. k. Bezirksgerichte Mottl ing

wurde über die Klage des Johann Sme-
rckar von Kerschdorf Nr. N wider Ma-
thias Oolobil° von Ostursno Nr. 11,
r.sp. dessen Erbrn, wegen E'sitzung die
Tagsatzung zum summarischen Verfahren
auf den

1 4. A u g u s t 1 8 6 4
angeordnet und die Klagsabschrift wegen
uubekanüten Aufenthaltes des Geklagten
d.'m auf sriiic Gcfchr und Kosten be-
stellten Curator Herrn Friedrich Sapotnig
von Mottling behändiget.

Der Geklagte hat am bezeichneten
Tage selbst zu erscheinen oder einen Bevoll-
mächtigten ncunhaft zu machen oder die
Achclfe dem ausgestellten Curator recht-
zeitig mitzutheilen.

K. k. Bezillsgericht Mott l ing, am
2. Ma i 1684.

^2686—3) Nr. 4572.

Erinnerung
an Johann M i he l iö von Iuchen Nr. 21,

nun in Bistra (Kroatien).
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gott«

schee wird dem Johann Miheliö von
Iuchen Nr. 21, nun in Bistra (Kroatien),
hiemit erinnert:

Es habe wider ihn und seine Gattin
bei diesem Gerichte Anton Reininger,
Förster in Schönbrunn, die Klage ä6
PI-268. 17. Juni 1864, Z. 4572. M o .
260 f l . s. A. und auf Anerkennung der
Rechtfertigung der Pränotation bei Win.
XX1I1, WI. 3627 aä Herrschaft Gollschee.
eingebracht, worüber die Tagsatzung auf

den 5. Augus t l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Geklagte aus den k. k. Erblan-
den abwesend ist, so hat man zu dessen
Vertretung und aus dessen Gefahr und
Kosten den Florian Tonn?, Wir t in
Gottschee, als Curator n>ä kcwm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen, oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu seiner Verthei-
digung erforderlichen Schritte einleiten
könne, wldrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
18. Jun i 1664.

^(2682^3) Nr. 4233.

Erinnerung
an Johann S t am pf l von Niedertlcfen«
bach und dessen allfällige RechtSnachfol»
ger ob deren uubelannten Anfenlhalles.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Gollschee
wird dem Johann Stampfl von Nieder-
tirfenbach und dessen allfälligen Rechts'
Nachfolgern unbekannten Aufenthaltes hie»
mit erinnert:

Es haben wider sie bei diesem Gerichte
die Eheleule Anton und Magdalen» Tu»
sel von Niedertiefenbach Nr. 33 26 rooi-
pioulium des ersteren die Klage ^6 praeg
7. Juni 1884, Z. 4233, M o . Anerten.
nung des im Elsitzungswege auf mehrere
Parcelleu erworbenen Elgenthumsrrchtes
und Gestattung einer Eigenlhums-Einver«
lelbung hierauf für die Kläger eingebracht,
worüber die Tagsatzuug auf den

19. August l. I . ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthallsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten o,n Florian
Tomitsch von Gottschee al« Kurator aä
»ctum bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zcit salbst erscheinen oder sich
einen aildcrn Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschnilc» und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen

Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird, und die
Geklagten, wllchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbchelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgm selbst beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
17. Juni 1884.

(2776—3) Nr. 2599.

Erinnerung
an Andreas, Johann, Josef und Gregor
I e v n i k a r , resp. dessen unbekannte Er-
ben und Rechtsnachfolger.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Egg
wird den Andreas, Johann, Josef und
Vregor Icvnikar, resp. dessen unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern, hiemit
erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Johann Ievnilar von Sno^et die Klage
66 i>i-ac!5. 10. Juni 1884, Z. 2599, aus
Anerkennung der Verjährt- und Erloschen»
erklärung von Tabularposten eingebracht,
worüber die Tagsahung auf den

13. August 1 3 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde..

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Schweiger von Egg als Curator
n.ä u.ot,um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten lönnen,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator u,ä i ^wm verhandelt
werden wird, und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäu«
mung entstehenden Folgen selbst bcizu-
messen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am Uten
Juni 1884.

(2680—3) Nr. 4769.

Erinnerung
an den unbekannt wo abwesenden Franz
G a s p e r l t sch, gewesenen l. l . Finanz«

wach - Resplclenten in Capodistrla.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Gott.

schce wird dem unbekannt wo abwesenden
Franz Gasperltsch, gewesenen l . l. Finanz»
wach»Respiclenten in Capodlstria, hlemit
erinnert:

Es habe wider ihn bel diesem Gerichte
Gertraud Kästner von Reinlhal Nr. 1 die
Klage (16 7M68. 8. April 1864, Z. 229U,
M o . 15 fi. s. A. eingebracht, worüber die
Tagsatzung auf den

3. August 1 8 8 4 .

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist und der-
selbe sich im NuSlande aufhalten soll, so
hat man zu seiner Vertretung und auf
seine Gefahr und Kosten den Herrn Flo-
rian Tomilsch, Wirt in Gotischer, als Cura«
tor kä actuiu bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu brm
Lnde verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zcit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wcge einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widriacns diese
Rechtssache mit drm aufgestelltr» Curator
nach den Bcstimmungln der Gerichts«
oronung verhandelt wcrdrn und der M -
klagte, welchem es üb.igrn«

^e r °B . ' bsi!.mm^ erstehenden Folgen
l ktt ^nlMfsf t" haben wird.
l^^K l^ Bezirksgericht Voltschee. am
25. Juni 1884.
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Das beste dalmatinische

Insectenpulver
sicheres Vertilgungsmittel gegen alle Insec-
ten, Flöho, Fliegen, Wanzen, Schwaben otc,
vorkautt inPakoten ä 10 kr. und Flacons ä 20 kr.

6. Piccoli, Apotheker „zum Engel"
Laibach, "Wienerstrasse. (2269) 12-7

Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer dor Selbst-
befleckung (Onanie) und geheimen
Ausschweifungen ist das borühmteWork:

Dr. Retan's Selbstbewahrung.
80. AuR. Mit 27 Abbild. Preis 2 ü. Loso
es jeder, der an den schreckl ichen Folgen
dieses Lasters leidet, seino aufrichtigen
Belehrungen r e t t e n j ä h r l i c h Tausende
vom s ichern Tode. Zu beziehen durch
das Ver lagsmagaziu in Leipzig, Neu-
markt Nr. 17, sowie durch jede Buchhand-
lung. (1801) 12—9

Îllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

1 Schürzen I
•für Damen, Mädchen undj
| Kinder J
| aus Orlean, Satin, Cre-j
Iton, Leinen, Oxford etc.f
l e t c . soeben in geschmack-|
| vollster, neuester Ausführung |
| e i n sehr grosses Sortiment |
I angekommen. §

I Damen- (
IJackenl
I feinste Wolle \
1 System Dr. 6. Jäger |
i ux I

! rascifar ß w ud Farte 1
1 empfiehlt (2607) 6-fl§

I G. J. Hamann I
1 Hauptplatz 17. |
Sniiiiiiniiiniiiiiiniiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii^

(2876—1) Nr. 5668.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Mottling

wird belannt gemacht, dass dem un-
bekannt wo in Deutschland befindlichen
Josef Golobiö von Kal Nr. 2 Herr
Friedrich Sapotnit von Mottling als
Curator aä actuin bestellt, und dass
demselben der Schähungsbescheid vom
19. Juni 1834, Z. 5688, zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
19. Juni 1884.

(2898—2) Nr. 4637.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der Tabulargläubigerin Lucia <^abec,
Agnes, Katharina. Ursula, Agnes, Lu-
cia und Lorenz Hitko, sämmtlich von
Sevce, und Stefan Bostjanki von Koöe
wurde in der Executionssache des Franz
Dekleva von Slavira gegen Franz Zitko
von Sevce pcw. 98 f l . 93 kr. der hie<
sige Advocat Herr Dr. Eduard Deu
unter Zustellung der bezüglichen Feil-
bietungsbescheide zum Curator aä aotum
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
28. Juni 1884.

Akademie für Handel und Industrie in Graz.
OeffentlicUkeitsreoht laut hohen k. k. Ministerial-Erlasses vom 1. Mai !879.

jpflT Fort3chritt8rnodaillo Wion 187H. ~^Kg
Die Akademie beginnt mit 15. September d. J. ihr zweiundzwanzigstes Schuljahr.

Die Absolventen d e r Anstalt haben das Recht zum E l n j U h r l g - F r c i -
wi l l l gendiens t , wonn sie vor ihrem Eintritt das Untorgymnasium odor die Untor-
Realschulo mit Erfolg zurückgelegt habon. Für solche Schüler, welchen dieso Vor- |
bodingung fohlt, besteht ein besonderor u n e n t g e l t l i c h e r Y o r b e r e i t u n g s c u r s für I
das F r e i w i l l i g e n - E x a m e n . — Auskunft, botroffend Aufnahme und U n t e r b r i n -
g u n g , sowio ausführlicho Prospocto ertheilt

die Direction der Akademie für Handel und Industrie in Graz.
(2740) 8-2 A. JE. v. Schmid, Director.

VNÖ§&^ Iiiicriiattioiial Uiie«

< f l p j f r Triest nach Newyork direct.
Die grossen crstclaasigen Dampfor dieser Linie fahron regelmässig nach Newyork

und übernohmon Ladung und Passagiere zu den billigsten Preisen boi boater Verpflegung.

Nach Newyork — Abfahrt von Triest.
Dampfer ,East Anglia' 3400 Tons, 30. Juli. Dampfer ,Brltannla' 4200 Tons.

Passage: Cajüte ß . 200. — Zwisclicndecfc fl.UO.
Nach Brasilien, Santos etc.

Dampfer ,Teutonla' 3400 Tons. A.f>lU1n*t SO. vVnynst.
Passage: Zwischendeck ß . 80.

Wogen P a s s a g e n wendo man sich an J . T e r k u i l e , Generalpassage-Agent, V i a
dell' Arsenale Nr. 13 (Teatro oomunale), Trieat, wogen Fraohten an Schen-
k e r & Co. , Zolinkagasso, W i e n . (2621) 8 - 7

(n ^ ^ ,?f? ru

ui *? ^ ru
Čj (Haimai), Wien, Schottenring 15, vis-ä-vis der Börse. JJJ
Cj Wir versenden an j e d e r m a n n sauf Verlangen), so lange der Vorrath reicht, rfl
Cj g r a t i s und franco unsere sooben erschienene, höchst wicht ige, inha l t s re iche }3
[}} und interesKante B r o s c h ü r e sammt Universa l-Ver losungska lender (lüO Soiton, }Q
ru 42. Auflago). Dieses " ]
Cj für Capital, Sparanlage, Effecten-Speculation sowie Losbesitzer p
ß R e n t l e r s und Uörse-Iuteresse i i ten, groaso und kleino CapitaIist<Mi, InsiKiito, }3
Q| Sparcassen und P r i v a t e gleich n u t z b r i n g e n d e und u n e n t b e h r l i c h e Werkehen, JJ]
ru von mehr ala 300 hervorragenden Journalen des In- und Auslandes anerkennend in
S besprochen, leitet als gs^" t reuer CompaSS ' • B £]
Ci durch allo Posi t ionen des österreichischen C o u r s b k t t e s , bietet sämmtlicho e u r o - JQ
K pHlschen Los-Spie lp l5 lne ( a l p h a b e t ) , alle Daton und Er läuterungen iibor Amortisa- f{J
g tion, Anzahl, Hecuritiit und Wesen der ifsterr.- u n g a r . Anlagepapiere , S taat s- Jn
ru r e n t e n , Lose, Gruiidentlastuiigs-Oblltfat., Pfandbriefe, P r i o r i t ä t e n , Actlen u[
S der Bank-, Transport- und Industriogesollsch , Exoten etc , erklärt dio Vortheilo dor ffi
ij] Wiener I3ürse gegenüber den Nachtheilen der i 'rovinz- und AuRlandH-Hörson, ßj
H erläutert si immtlichc Comhinationeii der Speculation, bespricht dio jüngsten jjJ
l{] wirtschaftlichen Ereignisse, Conversion, Yers taat l ichi ing dor Bahnen, Aspeclen, fu
W Bilanzen, Dividenden dor Instituto etc. - Im Anschlüsse hieran empfehlen wir -J]
Ci das Abonnement auf dj.s bestuntorrichtete, billigste und roichlialtigste ru
^ finanzielle Börsen- und Verlosungsblatt „LEITHA". ^
S Dassolbo, anerkannt als unpartniiaciica und gowissonhaftes Informations- [}i
W journal, berathot boi Kauf, Umtausch und Verkauf von Fonds-, Anlage- und jjj
ui ^Speculation8papleren unti vorzoichnct allo für dio Interessenten wissonsworten nJ
Cj Nachrichten und Erscheinungen auf volkswirtschaftlichem Gobioto, des Handels n
[jj und der Industrie. Weitgehendste Informationen kostonfrei. CJanzjiihrig blos 11.1,30 1(
fu mit Postzusendung. Probe-Exomplaro gratis und franco. Abonnomonts können mit " j
ru jedem Tage beginnen. — Das Bankhaud „Leitha" vollführt allo ins Fach einschlä- tr
n] gigon Aufträgo 9owio Ordres _ Cj
m WF* für clie'W'ieiier "Bors« "^K §
ru jsu A n l a g o z w e c k e n wio auch in allen S p o c u l a t i o n s f o r m o n , Priimion, / ^ a i " f[J
n] Bortial-, Tauschoporationon etc. exact und reoll zu Üriginalcourson gegen miisaige K
ij] Bodeckung und ger inge Provision. ffi

S "^7"orsctLVLSse sivLf "^7"ertpsipiere g
ru bis auf weiteres zu blos 5 0/0 Zinsen pro Anno (gebüron- und provisionsfroi) in j«
=J grösseren Botrügen bis zu 80 °lu dos Courswortos. (2009) 8—8 JJj

(2930—2) Nr. 13918.

Bekanntmachung.
Vom k. k. stadt.-deleg. Bezirksgerichte

in Lalbach wird hiemit bekannt gemacht:
Das löbliche l. t. Landesgerlcht in ttai<

bach hat mit Beschluss vom 5. Jul i 1884.
Z. 4151. über Johann Kocjaniiö von
Sostro Nr. 11 wegen Verschwendung im
Sinne des § 273 a. b. G. B. die Curatel
zu verhängen befunden, und es wurde für
denselben Johann Sioc von Softro Nr. 12
als Curator bestellt.

Laibach am 18. Jul i 1684.

"(2931^2) Nr. 14081.

Bekanntmachung.
Vom l. l. stäot..beleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Das k. k. Landesgericht in Laibach hat

mit Beschluss vom 12. Jul i 1884. Zahl
4380. über Andreas Dolenc von Dravli.e
im Sinne des 8 273 a. b. G. B. wegen
Verschwendung dle Curatel verhäng/, und
es wurde für denselben Johann Florijani»«!
aus Dravlje zum Curator bestellt.

K. l. ftädt.-deleg. Bezirksgericht Lllibach
am 18. Jul i 1884.

(2794-3) Nr. 5930.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Möttlmg

wird kundgemacht, dass den lmbelannten
Erben und Rechtsnachfolgern des Ive <ve-
konja von T r i b u t N>'. 10 Herr Friedrich
Sapotnig von Mottling als Curator ad
kcwm bestellt und dass demselben der
Feilbietungsbescheid vom 26. April 1664,
Nr. 3613, zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
15. Juni 1884.

( 2 8 2 1 - 3 ) " N r . 2563.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird

bekannt gemacht, dass bei fruchtlosem
Ablaufe des ersten und zweilcu Feilbie-
tungstermines

am L.August l. I .
zur dritten Feilbietung der dem Matthäus
Lahazner von Polsica gehörigen Realität
Urb.'Nr. 1221/118? ad Herrschaft Vel-
des geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
8. Juli 1884.

(2844—3) Nr. 3617.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach

wn d kundgemacht, dass zufolge Äeschwsscs
drs t. k. Landesgerichtes Laibach vom
5. I n l i 1884, Z. 4070, Johann Gra<
belsek, Grundbesitzer in Podoliiica ob
Verschwendung unter Cnralcl <z« stellt und
demselben Andreas Nagode von Poool-
nica als Curator bestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, ani
10. Ju l i 1884.

"(2793-2) Nr. 5876.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Möliling

wird kundgemacht, dass dem unbel^nllt nw
in Amerika befindlichen Martin Braj'
kovc von Obersuchor Nr. 7 u»d den un^
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern
des Mait in Slepan von Ravne, AxtoN
Franz und Niko Arajkouc von Mötlling
Herr Friedrich Saftotnig von Mottling
als Curator aä ̂ cwm bestellt und dafs
demselben die Feilbietungsbi'scheide vom
4. April 1884, Z.2946. zunestellt wurden-

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, aM
25. Juni 1884.

(2760-3) Nr. 4408^

Bekanntmachung.
M i t Bezug auf das diesseitige Edict

vom l5. Juni d. I . , Z.3911. wird bclaiu't
gemacht, dass die in der Executlonbsache
des l. t. Sleueramtcs Kralnburg (in Ver-
tretung des hohen t. t. Aerars) gegen A"'
dreas Slupar von Olscheuk Nr. 40 für
die unbekannt wo befindlichen Johann
Paulilsch, Agnes Pauliljch geb. Ferjan von
Olschcuk und Michael Ielon, von Hole-
masch lautenden Realfeillilelunasrublllen
drm für dieselben aufssrstrlllen Curator
ad »,et,um Herrn Dr. Burger, Adoocat
in Krainburg, zugestellt wurden.

K. l. »c;irlsgerlcht Krainburg, a^
8. Jul i 1884. ^

(2929—2) ^lir. l419S.

Bekanntmachung.
Vom l. l. städt.-oeleg. Bezirlsacrlchle

in laibach wird bekannt gemacht:
Es wird für die unbelaimt wo befind-

lichen, allfälllg verstorbenen Tabularalü»"
biger der Realität Einl »Nr. 402 »ä
Sonneag. als: Geora Stemboo, M a t h i ^
Marianna und Ursula Stembov vo» Slr>l
uno Georg Mazl von Malavas, respective
deren Rechtsnachfolger, Herr Dr. Ioa"
Tavöar. Advocat in Laibach, als Curator
ad aetum bestellt und ihn, die Realfell'
virtungsruvriten ln der Erecullonssache
des ssranz Tertnit (durch Dr. Sajovic)
gegen Martin Stembov von S l r i l Nr. ^
Z. 6856. zugestM.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lalbach,
am 21. Jul i 1884.

'(2932—2) Nr. 11 976.

Bekanntmachung.
Vom t. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Lalbach wird über da« Gesuch der NM'
Erben des Martin Eterlelar von Pöndocs
do prH63. 19. Juni 1884, Z. 1197s.
um Verstandiauna der Tabulargläubigec
seiner Realität Urb.<Nr. 32, Reclf.-Nr. 1 ^
Thurn a. d. laibach von der bcabsichliale"
lastenfreien Trennung der Parcellrn îu»N'
mern 495, 1262, 1282, 1162, 1 1 ^ '
1348, 1347, 1352, 135!, 135, I3sl,
1407, 1310. 1288 und 7 l 7 ad S l e u ^
gemeinde Pöndorf den TabulargläublgelN'
als: NndreaS Pislur, Maria Elerlelas,
Gertraud Slerlelar. Martin Sterlets
Helena Sterlelar, Mart in, Altton ""
Johann Sterletar »nd Gertraud Ster lc l^
sämmtlich unbekannten Aufenthaltes, ""
resp. deren uübctalmten Rechtsnachfolgl^
hiemit betaunt acgeben, dass für dieftl^
und zur Wahrung ihrer Rechte als T o ^
largläubiger Johann Hivelj von Sa"'
Georaen als Curator ad actum besitl̂
uud dclnfelbcn der diesgerichlliche Tab»'^
bescheid vom 19. I u U 1884, Z. l1>>^'
zugestellt worden ist. ^

K. k. städt.'delcg. Bezirksgericht L a i l ^ ,
am 19. Juni 1884.

Druck und V e r l a g von J g . von K l e i n m a y r H Feb. Vam berg.


